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Der
Bürgermeister

am Wort
 

                                                                  
 

          Nach dem Ende der Ferien- und Urlaubszeit hat nicht nur für unsere Kinder und Jugendlichen wieder 
der Ernst des Lebens begonnen, sondern auch wir Erwachsenen müssen uns derzeit hinsichtlich der 
bevorstehenden Nationalratswahl am 28.9.2008  den Kopf über viele Wahlzusagen zerbrechen.   
 
Erläuterungen zur Abwicklung des Wahlrechtes sind in diesen Gemeindenachrichten enthalten.  
Dazu werden wir in den noch verbleibenden Tagen bis zur Wahl noch viele Wahlaussagen hören, sodass 
ich an dieser Stelle dazu nicht mehr ausführen will. 
 
 Nur eines  ! Gehen Sie zur Wahl und machen Sie von Ihrem demok ratischen Recht 
                    der Mitbestimmung auch Gebrauch . 
 
Die Sommermonate waren im schulischen Bereich geprägt vom Kampf – und das im wahrsten Sinne des 
Wortes – um den Erhalt des Schulstandortes Eberau. Für die Privatschule Josefinum Eberau liegt noch  
immer kein Bescheid vor.  Die Gründe dafür liegen im Fehlverhalten des Landesschulrates, der einen 
Akt wochenlang unbearbeitet liegen lässt, Urlaubsfreuden im Ausland genießt, sehr wohl wissend, dass 
für die Region Pinkatal mit ihren Bewohnern u. Kindern die Zukunft von dieser Entscheidung abhängig 
ist.  
Aber unter dem Motto wir wissen, dass wir die Priva tschule nicht verhindern können, aber  „die Zeit 
läuft für uns“ (Fr.LR Verena Dunst), wurden bewusst  alle rechtlichen und menschlichen Aspekte 
außer Acht gelassen.   
 
Erfreulicher ist die Tatsache, dass unsere Volkssch ule in Deutsch-Schützen ab dem Schuljahr 
2008/09 mit 26 Kindern wieder zweitklassig geworden  ist.  
Das ist sicherlich in erster Linie ein Vorteil für unsere Schulkinder, aber auch die Lehrkörperschaft und die 
Eltern sind darüber natürlich erfreut. 
 
Demnächst steht im neuen Komm´Zentrum ein Turnraum in entsprechender Größe für unsere 
Volkschulkinder zur Verfügung.  Die entsprechenden Turn- u. Spielgeräte wurden in Absprache mit 
einem Vertreter des Landesschulrates bereits angeschafft. 
 
Über die Öffnungszeiten im Kindergartenbetrieb wird  in dieser Ausgabe ebenfalls berichtet. 
Der Gesetzgeber wird wohl vorgeben, dass für eine bessere und intensivere Betreuung der Kinder 
bereits ab einem 1-gruppigen Kindergarten eine Helferin anzustellen ist. Für unsere Kinder sicherlich ein 
Vorteil, der aber auch finanziellen Mehraufwand für die Gemeinde bedeutet. 
  
 Das Projekt „Roter Bus“ – Verlängerung  von Bildein über Pornoapati, Deutsch-Schützen, 
Eisenberg, Badersdorf nach Kohfidisch kommt vorerst nicht zustande.  Die Marktgemeinde Kohfidisch 
ist zum jetzigen Zeitpunkt nicht bereit, ihren finanziellen Anteil zu leisten. Eine Übernahme durch unsere 
Gemeinde würde unseren Finanzrahmen sprengen. 
Schade eigentlich, den Kohfidisch liegt auf einer Hauptlinie, von wo aus die Zentralorte Oberwart, 
Pinkafeld, und Wien, erreichbar sind.  
 
Es werden nunmehr Überlegungen angestellt, die Busverbindung über Hannersdorf – Großpetersdorf nach 
Oberwart zu erstellen. Wir sind in diese Gespräche eingebunden. Das Thema „Mobilität“ mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln wird immer wichtiger.  
 

Deutsch Schützen – Eisenberg – Höll – Edlitz – St. Kathrein 

Geschätzte 

GemeindebürgerInnen! 
Liebe Jugend! 



 

  
All die von mir erwähnten Themen sind natürlich auc h im Projekt „Familien-Audit“ enthalten. 
Dort werden sicherlich Mittel und Wege gefunden, den Bürger/Bürgerinnen, vom Kleinkind bis zum  
Pensionisten, Unterstützung - sowohl finanziell als auch materiell - zukommen zu lassen. 

Die Gespräche in diese Richtung verlaufen parteienübergreifend in Arbeitsgruppen. 
 
Abschließend nochmals die Aufforderung, in Ihrem ei genen Interesse die Nationalratswahl am 
28.9.2008 zu besuchen !  
 
Den Weinbauern ein schönes Wetter und eine qualitat iv und quantitativ gute Ernte ! 
 
In diesem Sinne verbleibt    

 
       Ihr Bürgermeister 

 

       
          

 
Am Sonntag, dem 28.9.2008 findet die Nationalratswa hl statt. 
 
Nachstehend werden Wahlort und Wahlzeit bekannt gegeben: 

 
Jeder Wahlberechtigte erhält rechtzeitig vor dem Wa hltag noch eine gesonderte 
Mitteilung. 
 
Durch das geänderte Wahlrecht gibt es unter anderem  folgende Neuerungen:  
 
1. Erstmals dürfen auch 16- und 17- jährige wählen.  

Diese Jungwähler wurden gesondert mit einer Informationsbroschüre über ihr Wahlrecht in 
Kenntnis gesetzt. 
   

2. Die Briefwahl. 
Sollte ein Wähler am Wahltag verhindert sein, sei es, dass er ortsabwesend, gehbehindert oder bett- 
lägrig ist, so kann erstmals auch per Briefwahl abgestimmt werden.  
Für gehbehinderte und bettlägerige Personen steht selbstverständlich die Sonderwahlbehörde zur 
Verfügung, welche die Stimme im Hause entgegennimmt. 
 

Im Wählerverzeichnis der Gemeinde Deutsch Schützen- Eisenberg sind nur jene Personen eingetragen,  
die hier ihren Hauptwohnsitz  haben. 
Wenn jemand in unserer Gemeinde mit Nebenwohnsitz gemeldet ist und hier das Wahlrecht ausüben will, 
muss am Wahlort des Hauptwohnsitzes eine Wahlkarte beantragt werden. 
 

 

Nationalratswahl  28.9.2008 
 

 
Wahlsprengel  Wahllokal   Wahlzeit   
 
Deutsch-Schützen Gemeindeamt  8.00 – 13.30 Uhr   
Edlitz i.B.  Gemeindehaus  8.00 -  11.00 Uhr  
Eisenberg a.d.P. Gemeindehaus  8.00 – 12.00 Uhr 
Höll  Gemeindehaus  8.00 – 10.30 Uhr 
St.Kathrein i.B. Gemeindehaus  8.00 – 11.30 Uhr   
 

Frist für die Antragstellung einer Wahlkarte: 
 

- 24. September 2008 bei schriftlichem Antrag 
- 26. September 2008 bis 12.00 Uhr bei persönlichem Antrag.  



 

 
 
Neu:   Wählen per Briefwahl 
 
Für die Briefwahl wird eine Wahlkarte benötigt.  Mit der Wahlkarte erhalten Sie den Stimmzettel und ein 
Informationsblatt. Mit der Wahlkarte können Sie sofort nach deren Erhalt wählen und  müssen nicht bis zum 
Wahltag zuwarten. 
 Aus der Wahlkarte mit der eidesstaatlichen Erklärung hat die Identität sowie der Ort und der Zeitpunkt 
(Datum u. lokale Uhrzeit) des Zürücklegens des verschlossenen Wahlkuverts in die Wahlkarte hervorzugehen.  
Die eidesstaatliche Erklärung muss vor Schließen  des letzten Wahllokales in Österreich abgegeben werden.  
Die Bestätigung eines Zeugen ist nicht  mehr erforderlich. Die Wahlkarte muss im Postwege  (ausreichend 
frankiert) an die zuständige Bezirkswahlbehörde übermittelt werden. Eine persönliche Überbringung ist nicht 
zulässig.  
 Die verschlossene Wahlkarte muss spätestens am 8.Tag nach dem Wahltag (6.Oktober 2008) bis 
14.00 Uhr bei der zuständigen Bezirksverwaltungsbehörde einlangen, um in die Ergebnisermittlung einbezogen 
werden zu können. 
 
Damit kann der Wähler bei der Nationalratswahl sein e Stimme abgeben:  
 

• am Wahltag vor der Wahlbehörde, wo die Eintragung i m Wählerverzeichnis (Hauptwohn- 
sitz) gegeben ist.  

• mittels Wahlkarte  
a) vor einer Wahlbehörde in ganz Österreich, in jedem Wahllokal, die Wahlkarten entgegennimmt 
b) beim Besuch durch eine besondere („fliegende“) Wahlbehörde und 
c) mittels Briefwahl. 
 

Im Ausland kann die Stimme nur mittels Briefwahl abgegeben werden. 
 Jeder Wahlberechtigte hat somit die Möglichkeit von  seinem demokratischen Mitbestimmungs- 
 recht in der Zusammensetzung des künftigen Parlame ntes in Österreich aktiv  mitzuwirken.   
  
 Nutzen Sie die Gelegenheit und gehen Sie zur Wahl !  
 
 Nähere Auskünfte bzw. bei der Antragstellung für eine Wahlkarte behilflich ist gerne ihr Gemeindeamt. 

 
 
 
 

 
 

 
Die Firma Siemens stattet Kindergärten mit „Forschungsk isten“ aus. 
 
 

 
 
 
Die Kindergartenkinder mit Herrn Lackner Gerhard, 
Bgm.Wachter Franz und Kindergartenleiterin Halper Barbara.   
 
 

 

Forschergeist im Kindergarten 

Gerhard Lackner, Leiter der Siemens 
Repräsentanz im Burgenland übergab am 
14.7.2008 an die Kinder des Kindergartens die 
„Forscherkiste“ im Wert von 500 Euro.  

Die „Minilabore“  enthalten ein ganz-
heitliches Konzept zur spielerischen Hinführung 
von Kindern an Naturwissenschaft und Technik. Es 
werden nicht nur Experimente gemacht, sondern 
die Themen auch mit Bewegung, Liedern und 
Spielen aufgearbeitet. 
Siemens fördert durch aktives Engagement an 
Kindergärten und Schulen den wissenschaftlichen 
und technischen Nachwuchs. Auch die Forscher-
kisten sollen Bestandteil dieser Kinder- und 
Jugendförderung sein, denn gerade im 
Vorschulalter sind die Kinder besonders 
experimentierfreudig und diese Begeisterung wird 
durch die Minilabore unterstützt.      



 

 
 

 
Das Rote Kreuz führt am Samstag, dem 25. Oktober 2008  in allen Ortsteilen eine Altkleider- 
sammlung durch. 
 
Der zu entsorgende Sack ist frühestens einen Tag vorher bzw. am Tag der Abfuhr bis spätestens 9.00 Uhr 
beim jeweiligen Feuerwehrhaus im Ortsteil zu hinterlegen. 
 
Achten Sie bitte darauf, dass die Feuerwehr – Ausfa hrt dabei freigehalten wird !!! 
 
Ergänzend wird in dieser Angelegenheit mitgeteilt: 
In vielen Briefkästen wurde im Sommer eine Mitteilung über eine Abholaktion von Textilien aufgefunden. 
Dazu teilt die Bezirkshauptmannschaft Oberwart mit, dass Herr Andreas Zirzow, 2492 Zillindorf  ( „Der 
Niederösterreichische Werkstoffsammler“) die erforderliche abfallrechtliche und gewerberechtliche  
Erlaubnis zum Sammeln  von Textilien und Bekleidung besitzt.  
 
 
 
 
 
 
 
Aufgrund der Pensionserhöhungen nach dem Pensionsan passungsgesetz, hat der Sozialausschuss 
des Bgld. Müllverbandes auch eine Modifizierung der  geltenden Richtlinien für Sozialfälle  
vorgenommen: 
 
A. NACHSICHT von Müllbehandlungsbeiträgen bei beson deren Härtefällen  

 
Wird durch die Einhebung von Müllbehandlungsbeiträgen der Unterhalt oder die wirtschaftliche 
Existenz von Beitragspflichtigen gefährdet , so kann – wie schon bisher für die Dauer der besonderen 
sozialen Notlage 
 
der laufende MÜLLBEHANDLUNSBEITRAG durch Abschreibung nachgesehen werden. 
 
Voraussetzungen für diese abgabenrechtliche Maßnahm e sind:  
 
a) Antrag des Beitragspflichtigen. 
b) Besondere Notlage des Beitragspflichtigen muss nach eingehender Überprüfung seiner Vermögens, 

Familien- und Einkommensverhältnisse durch den BMV erwiesen sein. 
c) Das Gesamteinkommen der im Haushalt des Beitragspflichtigen lebenden Personen darf die Richt- 

sätze des BMV nicht übersteigen.   
 

 
Leben im Haushaltsverband unversorgte Kinder, so erhöhen sich die Richtsätze pro Kind um 10,7 % des 
Richtsatzes für Einpersonenhaushalte. Bei Lehrlingen erhöhen sich diese Richtsätze um weitere € 86,00 pro 
Lehrling.   
 
 
B. TEILWEISE NACHSICHT des Müllbehandlungsbeitrages  für  

Ausgleichszulagenempfänger     
 

Sind  die Voraussetzungen nach A. nicht gegeben, so kann bei Zutreffen der folgenden Voraussetzungen 
wenigstens ein Teil des Müllbehandlungsbeitrages durch Abschreibung nachgesehen werden. 

 

Altkleidersammlung  

 

Müllbehandlungsbeitrag 

Die Richtsätze des BMV betrag en ab 1.7.2008 
   

EINPERSONENHAUSHALT Nachsicht des Müllbehandlungsbeitrages €  445,00 
ZWEIPERSONENHAUSHALT Nachsicht des Müllbehandlungsbeitrages €  668,00 



 

 
a) Antrag des Beitragspflichtigen. 
b) Beitragspflichtiger ist Empfänger einer  Ausgleichszulage gemäß den sozialversicherungs- 

rechtlichen Bestimmungen. 
c) Beitragspflichtiger  ist entweder allein stehend  oder lebt im gemeinsamen Haushalt mit Personen, 

deren berücksichtigungswürdiges Einkommen 43 % des Ausgleichszulagen-Richtsatzes für 
Alten-, Invaliditäts- und Berufsunfähigkeitspension nicht übersteigt. 
Leben Ehegatten im gemeinsamen Haushalt, ist für die Prüfung der Nachsichtsvoraussetzungen  
der Ehepaar-Richtsatz heranzuziehen. 

d) Das anschlusspflichtige Grundstück  gehört dem Antragsteller zumindest zur Hälfte  oder dieser 
ist Inhaber gemäß § 11 Bgld. Abfallwirtschaftsgesetz 1993, d.h. zur Nutzung der gesamten Liegen- 
schaft (nicht nur des Wohnhauses oder bestimmter Wohnräume!) in eigentumsähnlicher Weise 
(z.B. Fruchtgenussrecht) befugt. 

e) Die Vermögens-, Familien- und Einkommensverhältniss e rechtfertigen die teilweise  
Beitragsnachsicht.  

 
 Treffen diese Voraussetzungen zu, wird dem Abgabenp flichtigen ein Drittel des jährlichen Müll- 
 behandlungsbeitrages durch Abschreibung nachgesehe n. 
 
 Anträge liegen im Gemeindeamt auf.   

 
1) Hinsichtlich des Devisenoptionsgeschäftes wird berichtet, das die aktuelle Schieflage mit 26.8.2008 

- € 63.938,-- beträgt. 
 

2) Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Nutzungsvertrag  mit der Oberwarter Siedlungsgenossen- 
schaft hinsichtlich der Wohnung im Bauteil 3, Eisenberg/P., Kirchenweg 37. 
 

3) Um einen zusätzlichen Beitrag zur Stärkung der Wettbewerbsfä higkeit von Unternehmen  in Deutsch 
Schützen-Eisenberg und zur Schaffung und Sicherung von Neuansiedlungen und Arbeitsplätzen zu 
leisten, legt der Gemeinderat Richtlinien für diese Wirtscha ftsförderung fest.  Die Förderung erfolgt 
für Lehrlinge, Neugründung, Betriebsübernahme und S chaffung von zusätzlichen Arbeitsplätzen 
durch Rückerstattung der entrichteten Kommunalsteue r in der festgelegten Höhe lt. Richtlinie . 
  

4) Für alle Mädchen  von der fünften bis zur achten Schulstufe  in Hauptschule und Unterstufe der AHS im  
Schuljahr 2008/09 soll es eine kostengünstige Schulimpfaktion gegen Gebärmutterhal skrebs  geben. 
In den Folgejahren werden dann nur mehr jeweils die Mädchen der fünften Schulstufe geimpft. 
Analog zu der bereits in der Gemeinde durchgeführte n Impfaktion beschließt der Gemeinderat auch in  
diesem Fall den Kostenbeitrag für die 3.Teilimpfung  zu übernehmen.  Als Nachweis kann z.B. eine 
Bestätigung des Schularztes beigebracht werden. 
   

5) Ab 1.9.2008 ist der  örtliche Kindergarten von  Montag – Freitag von 7.30 Uhr bis 16.30 Uhr durch-  
gehend geöffnet.  
In den Kindergartenferien 2009  wird die Schließungszeit nur mehr 3 Wochen (vom 17.8.-4.9.20 09) 
betragen. Sechs Wochen vorher, d.h. vom 6.7.-14.8.2009 wird e in eingeschränkter Betrieb im  
Kindergarten mit Öffnungszeiten Mo - Do 8.00-15.00 Uhr und Fr 8.00 – 12.00 Uhr geführt.  
Unbeschadet der Öffnungszeiten sind für jedes Kind während des Kindergartenjahres Ferien von 
mindestens fünf Wochen einzuhalten. Darüber hat die Leiterin des Kindergartens für jedes Kind Auf- 
zeichnungen über die An- und Abwesenheit im bzw. vom Kindergarten zu führen. 
 
Ab 1.9.2008 beträgt der Elternbeitrag für den Besuch der Tages heimstätte durch Volksschüler 
 bis 10 Tage € 33,00  ab dem 11.Tag pro Tag € 4,00 , maximal € 66,00 pro Monat. 
 
Wenn der vorliegende Entwurf zum Kindergartengesetz im Bgld. Landtag beschlossen wird, ist eine 
Helferin anzustellen. In diesem Falle wird im Herbst 2008 eine diesbezügliche Ausschreibung erfolgen. 
    

6) Im Komm´Zentrum in Deutsch-Schützen werden in Eigen regie Lärmdämmungsarbeiten im Turnraum 
u. dem Veranstaltungsraum durchgeführt.  Die Materialkosten betragen rd. € 8.900,--.  
Gegenüber einem vorliegendem Anbot werden somit € 10.300,-- eingespart.   
Die Kosten für die Turngeräte betragen € 9.700,--. 
Danach steht unseren Volksschulkindern und Turngrup pen ab Herbst ein geeigneter Raum für  
gesundheitliche Betätigung zur Verfügung. 

 

Gemeinderatssitzung  26.08.2008 
 



 

    
 
 

 
 
Die Oberwarter Siedlungsgenossenschaft hat im Ortsteil Eisenberg/P., 3 Wohnblöcke errichtet. 

Im 3. Wohnblock  hat auch die Gemeinde eine Wohnung ab 1.8.2008 übernommen , die ab sofort zu  
mieten  ist: 
 
Wohnhausanlage Bauteil 3, Objekt 6444 in Eisenberg/P., Kirchenweg 37, Wohnung 1 im Erdgeschoß. 
Die Wohnung hat eine Verrechnungsfläche von 59,69 m² (Sondernutzfläche 63,31 m²). 
Die monatliche Miete beträgt € 315,34 inkl. MWSt. 
Ein einmaliger Finanzierungsbeitrag ist zu leisten. Die Höhe wird in Absprache mit der OSG festgelegt, die 
auch die Verwaltung der Wohnung inne hat.   
 

Bei Interesse für die Wohnung melden Sie sich im Ge meindeamt, bzw. geben Sie diese 
Information an eventuelle Wohnungssuchende weiter. 
 
In Deutsch-Schützen wird das Projekt „Betreubares Wohnen“  derzeit errichtet; Fertigstellung soll im 
August/September 2009 sein. 
Im Erdgeschoß stehen 3 Wohnungen  zur Verfügung, für welche die Gemeinde über das Nutzungsrecht   
verfügt.  
      Wohnung Nr. 1 mit 52,63 m²  Monatsmiete inkl. MWSt    €   288,00 

   Wohnung Nr. 2 mit 54,64 m² Monatsmiete inkl. MWS t    €   299,00 

   Wohnung Nr. 3 mit 52,63 m² Monatsmiete inkl. MWS t    €   288,00 

 

Im Obergeschoß sind zwei Wohnungen  vorhanden, für welche das Nutzungsrecht der OSG vorbehalten ist. 
 
   Wohnung Nr. 4 mit 77,40 m² Monatsmiete inkl. MWSt    €   448,00 

   Wohnung Nr. 5 mit 77,17 m²   Monatsmiete inkl. M WSt    €   446,00 

 

Wohnungssuchende können Ihr Interesse natürlich jet zt schon anmelden. 
 
Nähere Auskünfte erteilt gerne das Gemeindeamt bzw.  die OSG !     
 

 

 
Geburtstage – 4. Vierteljahr 2008 

 
 

BERGER  Gerhard  (60)     Edlitz i.B. 14       5. Oktober 
KUMMER  Karl  (60)   Eisenberg a/P., Dorfstraße 68    9. Oktober 
SOMMER Maria  (80)  Eisenberg a/P., Hauptstraße 4/3  12. Oktober 
WEBER  Irene  (70)   Eisenberg a/P., Gartengasse 11  12. Oktober 
MARTON  Hermann  (60)  Deutsch-Schützen 129   14. Oktober  
WEBER  Hedwig  (85)  Eisenberg a/P., Dorfstraße 5  16. Oktober 
STROJIL  Mirjana  (65)  Eisenberg a/P., Hauptstraße 42  19. Oktober 
BAUER  Viorica  (55)  Deutsch-Schützen 121   20. Oktober  
KERN  Martha  (75)   Edlitz i.B. 53     23. Oktober 

 

Jubiläen 
 

 

Wohnungen 
 



 

 
 
MEYERHOFER  Berta  (60) Edlitz i.B. 4     23. Oktober 
WACHTER  Maria  (50)  Deutsch-Schützen 45   23. Oktober 
WINDISCH  Elsa  (75)  Deutsch-Schützen  94   30. Oktober 
WEBER  Johanna  (96)     Eisenberg a/P., Dorfstraße 38  31. Oktober 
 
 
SCHLAFFER   Gisela  (85)  Deutsch-Schützen 180     4. November 
WEBER  Werner  (55)  Deutsch-Schützen 145     7. November 
SIMON  Ingrid  (55)   Höll 24       9. November 
WEBER  Judit  (50)   Eisenberg a/P., Winzerweg 70  10. November 

 WEBER  Elisabeth  (80)  Deutsch-Schützen 161   16. November 
 CSEKO  Maria  (60)   Deutsch-Schützen 249   16. November 
 HEISCHMANN  Karin  (65)  Deutsch-Schützen 139   20. November   
 OSWALD  Theresia  (75)  St.Kathrein i.B. 6    21. November 
 TANCZOS  Josef  (60)  Eisenberg a/P., Weinbergstraße 57 25. November 
 HEISSIG  Helmut  (60)  Edlitz i.B. 19a    27. November  
 HOLZGETHAN  Josef  (65)  Eisenberg a/P., Hauptstraße 31  26. November  
 MEIXNER  Franz  (80)  Eisenberg a/P., Dorfstraße 21  29. November 
 
 WEBER  Helene  (70)  Eisenberg a/P., Winzerweg 68    7. Dezember   
 KRAMMER  Marianne  (50) St.Kathrein i.B. 48    12. Dezember  
 DOMNANOVICS  Anna  (75) Deutsch-Schützen 172   20. Dezember 
 WOLF  Stefan  (70)   Edlitz i.B. 2     21. Dezember 

ZINTER  Franz  (75)   Deutsch-Schützen 182   24. Dezember 
RAMESEDER  Wolfgang  (65) Eisenberg a/P., Hauptstraße 32  24. Dezember  
KAINZ  Charlotte  (60)  Eisenberg a/P., Hauptstraße 14  24. Dezember 
KOLLAR  Michael  (60)  Deutsch-Schützen 170   26. Dezember 
SCHWAB  Anna  (70)  Deutsch-Schützen 105   27. Dezember 
UNGER  Helmut  (70)  Deutsch-Schützen 75   31. Dezember  
  

 
 

 
 
 

 
 
 

26.09.  19.00 Uhr „Offenes Singen“ im Komm´Zentrum  
01.10. – 16.11. Wildspezialitäten, Martin´s Cafe Re staurant 
05.10. Oktoberfest der Senioren, Halle Eisenberg 
11.10. BLACK DOGS, SV Deutsch-Schützen, Halle Eisen berg 
18.10. ROCKIP, SV Badersdorf, Halle Eisenberg 
17.10. 19.00 Uhr Buchpräsentation mit Vortrag - NS- Regime, Kriegsende   

u.Russische Besatzungszeit im Südbgld., im Weinkult urhaus in Bildein 
mit Adi Lang (Autor) St.Kathrein i.B. 

25.10. Bauernpreisschnapsen, SPÖ Deutsch-Schützen, Gasthaus Kainz 
25.10. SLASH + LIMONTREE, SV Kulm, Halle Eisenberg 
26.10. – 11.11. Ganslessen , Martin´s Cafe Restaurant 



 

 
 
 
 
 
 
08.11. AVALON, SV Deutsch-Schützen, Halle Eisenberg  
08.11.  Weinsegnung 
14.11.  4er-Schnapsen, SV Deutsch-Schützen, Kantine  DS  
15.11.  EGON 7, SV Eberau, Halle Eisenberg 
21.11.-23.11. FPÖ-Heuriger, Ortsgruppe Deutsch-Schü tzen 
22.11.  LIFE  BROTHERS, SV Rotenturm, Halle Eisenbe rg 
29.11.  X-DREAM, ASKÖ Jabing, Halle Eisenberg 
29.11.  Glühweinstand beim Feuerwehrhaus, Jugend Ei senberg 
 
06.12. Glühweinstand beim Feuerwehrhaus, Jugend Eis enberg 
06.12. EGON 7, Feuerwehr Kirchfidisch, Halle Eisenb erg 
13.12. KIXX, SV Badersdorf, Halle Eisenberg 
13.12.u.20.12. Glühweinstand beim Feuerwehrhaus, Ju gend Eisenberg 
20.12.  Besinnlicher Adventnachmittag, ÖVP Eisenber g 
24.12.  Glühweinstand beim Feuerwehrhaus, Jugend Ei senberg 
27.12.  X-DREAM, SV Deutsch-Schützen, Halle Eisenbe rg   
  
   

Buschenschanktermine  
 
 

20.09.-26.10. Wiesler-Schreiner-Halper, Eisenberg/P ., Untere Kellergasse 16 
(Sa,So,Ft) 
Sept./Okt./Nov. Wallner  Gerhard, Deutsch-Schützen,  Weinberg  

Termine auf www.wallnerwein.at  
 
02.11.-16.11. Weber  Eduard u. Anita, Deutsch-Schüt zen, Weinberg 
22.11.-30.11. Poller Helmut u. Sonja, Kulmer Weinbe rg 
 
06.12.-08.12. Wiesler-Schreiner-Halper, Eisenberg/P ., Untere Kellergasse 16 
 
bis Ende Nov. Weingut Wachter-Wiesler, Deutsch-Schü tzen, Weinberg 
(Sa u. So)    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 

       
Sozial- und Gesundheitsinitiative der Gemeinde Deutsch Schützen -  Eisenberg 

 
 

Obfrau   Laczko  Melitta   Tel: 0664/ 57 636 77 
 
 

 
Ärzte         Ärzte  
Sonn- und Feiertagsbereitschaftsdienst   Wochentagsbereitschaftsdienst 

Oktober, November, Dezember  2008   Oktober, November, Dezember  2008  
 
                
         Jeden Dienstag  Dr. Pungercic Christine
 17.09.- 27.9.2008  Urlaub Dr.Moser Heinz  Jeden Mittwoch  Dr. Moser  Gert 
         Jeden Donnerstag  Dr. Moser  Heinz 
          
        Montag :    Freitag:  
05.  Okt.    …   Sonntag   …… Dr. Moser  Heinz  06. Okt. Dr. Moser Gert  03.Okt. Dr. Moser Heinz 
12.  Okt.    …   Sonntag   ……  Dr. Pungercic  Christine  13.Okt. Dr. Pungercic    10.Okt. Dr. Pungercic  
19.  Okt.    …   Sonntag   ……  Dr. Moser  Gert  20.Okt. Dr. Moser  Heinz 17.Okt. Dr. Moser  Gert 
26.  Okt.    …   Sonntag   ……  Dr. Moser  Heinz  27.Okt. Dr. Moser  Gert  24.Okt.  Dr. Moser Heinz  
         31.Okt. Dr. Pungercic  
 
01.  Nov.    …   Feiertag   ……  Dr. Pungercic  Christine  03.Nov. Dr. Pungercic  0 7.Nov. Dr. Moser  Gert 
02.  Nov.    …   Sonntag   ……  Dr. Pungercic  Christine  10.Nov. Dr. Moser  Heinz          14.Nov. Dr. Moser Heinz 
09.  Nov.    …   Sonntag   ……     Dr. Moser  Gert  17.Nov. Dr. Moser  Gert 21.Nov. Dr. Pungercic 
16.  Nov.    …   Sonntag   ……     Dr. Moser  Heinz   24.Nov. Dr. Pungercic  28.Nov. Dr. Moser  Gert 
23.  Nov.    …   Sonntag   ……     Dr. Pungercic  Ch ristine  
30.  Nov.    …   Sonntag   ……     Dr. Moser  Gert 
 
07.  Dez.    …   Sonntag   ……      Dr. Moser  Heinz    01.Dez. Dr. Moser  Heinz 05.Dez. Dr. Moser Heinz  
08.  Dez.    …   Feiertag   ……      Dr. Moser  Hein z  15.Dez. Dr. Moser  Gert 12.Dez. Dr. Pungercic 
14.  Dez.    ...    Sonntag  ……      Dr. Pungercic  Christine  22.Dez. Dr. Pungercic  19.Dez. Dr. Mose r  Gert  
21.  Dez.    ...    Sonntag  ……      Dr. Moser  Ger t  29.Dez. Dr. Moser  Heinz 
25.  Dez.    …   Feiertag   …... Dr. Pungercic  Chr istine 
26.  Dez.    …   Feiertag   ……  Dr. Pungercic  Christine 
28.  Dez.    …   Sonntag   ……  Dr. Moser  Heinz 
 
01. Jän.09  …   Feiertag   ……    Dr. Moser  Gert          
    
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wichtige Telefonnummern  
 
Ärztin/Arzt/Institution       
       
Dr. Moser AM OG      2202         
Dr. Gert  Moser      03323/2217     
Dr. Christine Pungercic    03324/7350 
      0664/3527672 
Feuerwehr:       122 
Polizei:        133 
Rettung:        144 
Ärztefunkzentrale:      141 
Telefon-Seelsorge:      142  
 
Schutzengelapotheke 
Großpetersdorf:       03362/22250 
Apotheke  Diana  Güssing:   03322/42231  
Krankenhaus Oberwart :   05/7979-32000 
Krankenhaus Güssing:     05/7979-31000 
  

Öffnungszeiten  
Von Dr. Moser AM OG  
(Dr. Heinz Moser und 
 Dr. Ruth Moser-Mayer) 
 

Montag          7.00 – 11.00 Uhr 
Dienstag        7.00 – 11.00 Uhr 
                    15.00 – 16.00 Uhr 
 

Mittwoch  Ruhetag 
 

Donnerstag   7.00 – 11.00 Uhr 
Freitag          7.00 – 11.00 Uhr 
                   15.00 – 17.00 Uhr 
Samstag       7.00 – 09.00 Uhr 
  

Um Beachtung der Öffnungszeiten  
wird gebeten !!! 


